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Bekanntmachung auf Veran-
lassung der Bezirksregierung
Münster - Anhörung zur Flora-
Fauna-Habitat-Richtlinie

Der Oberbürgermeister der Stadt Münster
gibt auf Veranlassung der Bezirks-
regierung Münster folgendes bekannt:

Der Rat der Europäischen Gemeinschaft
hat im Jahre 1992 einstimmig die Flora-
Fauna-Habitat-Richtlinie (FFH-Richtlinie)
und damit die Umsetzung des EU-weiten
ökologisch vernetzten Schutzgebiets-
systems "Natura 2000" beschlossen. 

Das Land Nordrhein-Westfalen beabsich-
tigt, gemäß § 19 b des Gesetzes über
Naturschutz und Landschaftspflege
(Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG -
in der Fassung vom 21. 9. 1998, BGBI. I
S. 2994) der Kommission der Europä-
ischen Gemeinschaft - über die Bundes-
republik Deutschland - im Rahmen einer
Tranche 2 weitere Gebiete nach der
Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 
21. 5. 1992 zur Erhaltung der natürlichen
Lebensräume sowie der wildlebenden
Tiere und Pflanzen (FFH-Richtlinie) sowie
der Richtlinie 79/409/EWG des Rates vom
2. 4. 1979 über die Erhaltung der wildle-
benden Vogelarten (Vogelschutzrichtlinie)
zu melden. Die Ausweisung eines solchen
Gebietes kann Auswirkungen auf die
Zulässigkeit von Projekten und Plänen
haben (vgl. §§ 19 a ff BNatSchG). 

Mit öffentlicher Bekanntmachung vom 
2. 6. 2000 hat die Bezirksregierung
Münster über das Anhörungsverfahren zur
geplanten Gebietsmeldung der Tranche 2
zur Erfüllung der Vorgaben der Flora-
Fauna-Habitat-Richtlinie informiert. 

Zur Unterrichtung der Öffentlichkeit sind
Informationstermine durchgeführt und
Unterlagen bei den Unteren Landschafts-
behörden ausgelegt worden. Träger öf-
fentlicher Belange und Beteiligte hatten
bis zum 11. 8. 2000 bzw. 17. 8. 2000
Gelegenheit zur Stellungnahme. 

Die im Rahmen dieses Verfahrens frist-
gemäß eingegangenen Einwendungen
und Anregungen sind von der Bezirks-
regierung Münster überprüft und in die
naturschutzfachliche Abwägung einge-
stellt worden. 

Feststellung eines Nachfolgers im
Rat der Stadt Münster

Als Mitglied des Rates der Stadt Münster
wird Frau Maria-Theresia Kastner, CDU,
ausscheiden.

Nach der Reserveliste (Liste der Ersatz-
bewerber/innen) ist Nachfolger Herr
Gregor Hellmons, CDU, Karlsbadweg 11,
48151 Münster.

Gemäß § 45 (2) des Gesetzes über die
Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 30. 6. 1998 (GV. NRW S.
454, S. 509), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 14. 7. 1999 (GV. NRW S.
412), - KWahlG - habe ich den Nachfolger
mit Wirkung vom 1. 9. 2000 festgestellt
und mache dies hiermit öffentlich be-
kannt.

Gegen die Entscheidung kann gemäß 
§ 45 (2) i.V.m. § 39 (1) KWahlG

- jeder Wahlberechtigte des Wahlge-
bietes,

- die für das Wahlgebiet zuständige
Leitung solcher Parteien und Wähler-
gruppen, die an der Wahl teilgenommen
haben, sowie

- die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe
Einspruch erheben. Der Einspruch ist
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
beim Oberbürgermeister als Wahlleiter
der Stadt Münster (Postanschrift: Stadt
Münster, 48127 Münster) zu erklären. 

Ein Nachtbriefkasten (Fristwahrung) befin-
det sich am Stadthaus I, Klemensstraße
10.

Der Einspruch kann auch direkt beim
Wahlamt (Postanschrift: Der Ober-
bürgermeister, Wahlamt, 48127 Münster,
Hausanschrift: Schelmenstiege 1, 48161
Münster) erhoben werden.

Münster, den 27. Juli 2000

Der Oberbürgermeister
als Wahlleiter

Dr. Berthold Tillmann
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Zur Information über das Ergebnis des
Anhörungsverfahren, insbesondere für
Personen und Stellen, die gebietsspezifi-
sche Stellungnahmen in das Verfahren
eingebracht haben, findet für die Gebiete
DE-4111-302 (Davert) und DE-4012-301
(Wolbecker Tiergarten) am 27. 9. 2000 um
9.30 Uhr im kleinen Sitzungssaal der
Stadthalle Hiltrup, Westfalenstr. 197,
48165 Münster (Hiltrup) eine Informa-
tionsveranstaltung der Bezirksregierung
Münster - Höhere Landschaftsbehörde -
statt.

Das Ergebnis dieser Informationstermine
wird dann Grundlage des Berichts der
Bezirksregierung Münster an das Ministe-
rium für Umwelt und Naturschutz, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz über
das Ergebnis des Anhörungs- und Beteili-
gungsverfahrens zur geplanten Gebiets-
meldung sein. Auf der Grundlage dieses
Berichts wird das Umweltministerium die
Abstimmung über die Gebietsmeldung
der Tranche 2 im Regierungsbezirk
Münster innerhalb der Landesregierung
durchführen. 

Kosten, die durch die Teilnahme an dieser
Informationsveranstaltung entstehen,
können nicht erstattet werden. 

Münster, den 28. August 2000

Bezirksregierung Münster
als höhere Landschaftsbehörde
Az. 51.1.1.20/FFH

Dittrich

Jahresabschluss 1999 der Halle
Münsterland GmbH

Die Gesellschafterversammlung der Halle
Münsterland GmbH hat am 26. Mai 2000
den Jahresabschluss der Halle Münster-
land GmbH zum 31. 12. 1999 festgestellt. 

Auf Empfehlung des Aufsichtsrates wird
entsprechend des Vorschlags der Ge-
schäftsführung folgender Beschluss ge-
fasst: 

1. den Jahresabschluss zum 31. Dezem-
ber 1999 mit einer Bilanzsumme von
DM 6.013.205,84 mit einem Jahres-
fehlbetrag von DM 1.611.233,74 fest-
zustellen,

2. aus der Kapitalrücklage einen Betrag in
Höhe von DM 2.612.419,88 zu entneh-
men und mit dem Bilanzverlust zu ver-
rechnen, 

3. den Bilanzverlust 1999 in Höhe von
DM 1.611.233,74 auf neue Rechnung
vorzutragen, 

4. der Geschäftsführung und dem Auf-
sichtsrat für 1999 Entlastung zu ertei-
len.

Gem. § 14 Abs. 7 des Gesellschafts-
vertrages gibt die Halle Münsterland
GmbH bekannt, dass die Wirtschafts-
prüfer Dipl.-Kfm. Dr. rer. pol. Eberhard
Paal und Dipl.-Kfm. Michael Führer,
Münster, den Bestätigungsvermerk zum
Jahresabschluss 1998 wie folgt erteilt ha-
ben: 

"Die Buchführung und der Jahresab-
schluss entsprechen nach unserer
pflichtgemäßen Prüfung den gesetzlichen
Vorschriften. Der Jahresabschluss vermit-
telt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsgemäßer Buchführung ein den

tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Kapitalgesellschaft. Der
Lagebericht steht im Einklang mit dem
Jahresabschluss." 

Dr. jur. Helmut Clauß  
Dipl.-Kfm. Dr. rer. pol. Eberhard Paal
und Partner
- Wirtschaftsprüfer und Steuerberater -

gez. Dr. Eberhard Paal 
Wirtschaftsprüfer

gez. Michael Führer
Wirtschaftsprüfer

Münster, den 26. Juni 2000

Halle Münsterland GmbH

Dr. Hans-Jürgen Gaida
Geschäftsführer
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Jahresabschluss 1999 der
Wohn+Stadtbau,
Wohnungsunternehmen der Stadt
Münster GmbH 

Der Rat der Stadt Münster hat am 
21. 6. 2000 den Jahresabschluss der
Wohn+Stadtbau zum 31. 12. 1999 festge-
stellt und über die Gewinnverwendung
wie folgt beschlossen: 

Der Gewinn aus dem Geschäftsjahr 1999
in Höhe von DM 96.545,26 wird auf die
Jahresrechnung 2000 vorgetragen. 

Jahresabschluss und Lagebericht liegen
in der Zeit vom 11. 9. - 22. 9. 2000 im
Verwaltungsgebäude Sperlichstr. 24,
48151 Münster, zur Einsichtnahme aus. 

Gem. § 21 Abs. 1 des Gesellschaftsver-
trages gibt die Wohn+Stadtbau bekannt,
dass der Verband rheinischer u. westfäli-
scher Wohnungsunternehmen e.V. den
Bestätigungsvermerk zum Jahresab-
schluss 1999 wie folgt erteilt hat: 

“Wir haben den Jahresabschluss unter
Einbeziehung der Buchführung und den
Lagebericht der Wohn+Stadtbau, Woh-
nungsunternehmen der Stadt Münster
GmbH, für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 1999 geprüft.
Die Buchführung und die Aufstellung von
Jahresabschluss und Lagebericht nach
den deutschen handelsrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Regelun-
gen im Gesellschaftsvertrag liegen in der
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter
der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über den
Jahresabschluss unter Einbeziehung der
Buchführung und über den Lagebericht
abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprü-
fung nach § 317 HGB unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresab-
schluss unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage we-
sentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden. Bei der Fest-
legung der Prüfungshandlungen werden
die Kenntnisse über die Geschäftstätig-
keit und über das wirtschaftliche und
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie
die Erwartungen über mögliche Fehler
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des internen
Kontrollsystems sowie Nachweise für die
Angaben in Buchführung, Jahresab-

schluss und Lagebericht überwiegend auf
der Basis von Stichproben beurteilt. Die
Prüfung umfasst die Beurteilung der an-
gewandten Bilanzierungsgrundsätze und
der wesentlichen Einschätzungen der ge-
setzlichen Vertreter sowie die Würdigung
der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. Wir sind
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für unsere
Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. 

Nach unserer Überzeugung vermittelt der
Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft. Der Lagebericht gibt insge-
samt eine zutreffende Vorstellung von der
Lage der Gesellschaft und stellt die Risi-
ken der künftigen Entwicklung zutreffend
dar." 

Verband rheinischer u. westfälischer
Wohnungsunternehmen e.V.

Engbert
Wirtschaftsprüfer

Fehrenkötter
Wirtschaftsprüfer

Münster, den 3. Mai 2000

Wohn + Stadtbau Wohnungsunternehmen
der Stadt Münster GmbH 

Klemens Nottenkemper
Geschäftsführer

Jahresabschluss 1999 der
Westfälische Bauindustrie GmbH

Die Gesellschafterversammlung hat am
26. 6. 2000 den Jahresabschluss der
Westfälische Bauindustrie GmbH zum 
31. 12. 1999 festgestellt und über die
Gewinnverwendung wie folgt beschlos-
sen:

“Aus dem Bilanzgewinn in Höhe von DM
2.522.803,51 erfolgt eine Barausschüt-
tung von DM 2.200.000,– anteilig an die
Gesellschafter. Auf die Jahresrechnung
2000 werden DM 322.803,51 vorgetra-
gen.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichtes der West-
fälische Bauindustrie GmbH, Münster, be-
auftragte Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Deutsche Baurevision AG, Düsseldorf, hat
den uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk erteilt.”

Jahresabschluss und Lagebericht liegen
in der Zeit vom 18. 9. 2000 bis zum

22. 9. 2000 in den Geschäftsräumen der
Gesellschaft, Sperlichstr. 24, 48151
Münster, zur Einsichtnahme aus.

Münster, den 28. August 2000

Kötterheinrich
Uhlenbrock
Geschäftsführer

Bekanntmachung der Jahres-
abschlüsse der Stiftungen für das
Wirtschaftsjahr 1999

Der Rat der Stadt Münster hat die Jah-
resabschlüsse der städtisch verwalteten
Stiftungen und ihrer Zweckbetriebe
(Eigentümergemeinschaften) für das
Wirtschaftsjahr 1999 am 21. 6. 2000 ge-
nehmigt.

Die Dokumentation der Jahresabschlüsse
umfasst neben den originären Jahres-
abschlussdaten wie Bilanz und Gewinn-
und Verlustrechnung für das Jahr 1999
auch eine kurze Darstellung zum Tätig-
keitsumfang und zur wirtschaftlichen
Lage und Entwicklung der 8 städtisch
verwalteten Stiftungen und ihrer 5
Zweckbetriebe.

Die Jahresabschlüsse der Stiftungen lie-
gen in der Bürgerberatung zur
Einsichtnahme aus.

Münster, den 18. August 2000

Der Oberbürgermeister
Dr. Berthold Tillmann

Ablauf von Nutzungsrechten an
Grabstätten auf dem Waldfriedhof
Lauheide

Nach § 14 Absatz 1 und 6 der Satzung
für die Benutzung der Friedhöfe der Stadt
Münster sind die Nutzungsrechte an fol-
genden Kindergräbern auf dem Wald-
friedhof Lauheide abgelaufen: 

Waldfriedhof Lauheide

Abt. VII
Kindergrabfeld 1 Kindergräber 1- 84

Abt. VII
Kindergrabfeld 3 Kindergräber 178-290

Abt. VIII
Kindergrabfeld 2 Kindergräber 77-183

Abt VIII
Kindergrabfeld 3 Kindergräber 184-259

Die Nutzungsberechtigten werden gebe-
ten, Grabsteine, Laternen und Pflanzen
bis zum 28. 2. 2001 zu entfernen. 

Nach dem Ablauf der Nutzungsrechte
kann die Friedhofsverwaltung über die
Grabstätte verfügen, Ansprüche auf nicht
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abgeholten Grabschmuck, Grabmale und
Pflanzen erlöschen damit. 

Münster, den 15. August 2000

Der Oberbürgermeister
I. V.

Joksch
Stadtbaurat

Widmung von Straßen nach dem
Straßen- und Wegegesetz NW

Gemäß § 6 (1) Straßen- und Wegegesetz
NW wird das im Eigentum der Stadt
Münster stehende Teilstück der Straße
Meßkamp (von der Salzmannstraße bis
zur Wienburgstraße) dem öffentlichen
Straßenverkehr gewidmet.

Die Widmung bezieht sich auf die
Straßenfläche, die in dem Übersichtsplan
Nr. 1 dargestellt ist. Der Übersichtsplan
ist Bestandteil dieser Widmungsver-
fügung.

Die Straße wird als Gemeindestraße ein-
gestuft.

Gegen die Widmung ist der Widerspruch
zulässig. Er ist innerhalb eines Monats
vom Tage dieser Bekanntmachung an
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
beim Oberbürgermeister der Stadt
Münster  (Postanschrift: Der Oberbürger-
meister, 48127 Münster) zu erheben.

Ein Nachtbriefkasten befindet sich am
Stadthaus I,  Klemensstraße 10.

Der Widerspruch kann auch direkt beim
Vermessungs- und Katasteramt (Post-
anschrift: Der Oberbürgermeister,  Ver-
messungs- und Katasteramt,  48127
Münster)  erhoben werden.

Münster, den 21. August 2000

Der  Oberbürgermeister
I.V.

Joksch
Stadtbaurat

Anmeldung zur Fischerprüfung

Als Untere Fischereibehörde bietet die
Stadt Münster im November 2000 eine
Fischerprüfung an. Der theoretische Teil
der Prüfung findet am Montag, 13. No-
vember, von 19 bis 21 Uhr statt, den
praktischen Teil absolvieren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in der Woche
vom 20. bis 24. November. Wer mindes-
tens 13 Jahre alt ist und seinen ständigen
Wohnsitz in Münster hat, kann bis zum
16. Oktober gegen eine Gebühr von 60,-
DM die Zulassung zur Fischerprüfung be-
antragen. 

Anmeldungen nimmt das städtische
Ordnungsamt, Berliner Platz 8, Zimmer
333, montags bis freitags von 8 bis 12
Uhr und zusätzlich donnerstags von 
15 bis 18 Uhr entgegen.

Münster, den 1. September 2000

Meyersick
Abteilungsleiter

Tagesordnung für die Sitzung des
Rates, am Mittwoch, 13. Septem-
ber 2000, 17.00 Uhr im Festsaal
des Rathauses, Prinzipalmarkt 
8-10, 48143 Münster

I. 9. öffentliche Sitzung

1. Einführung und Verpflichtung von
Frau Reismann als Bürger-
meisterin

2. Einführung und Verpflichtung
neuer Ratsmitglieder

3. Fragestunde für Einwohnerinnen
und Einwohner

4. Aktuelle Stunde

5. Eingänge und Mitteilungen

6. Anregungen gemäß § 24 der
Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen

7. Anfragen von Ratsmitgliedern

8. Anregungen von Bezirksver-
tretungen

8.1 Änderung der Hauptsatzung der
Stadt Münster

9. Anregungen des Ausländer-
beirates

9.1 "Mitgliedschaft des Ausländer-
beirates in der Kommunalen
Gesundheitskonferenz"

9.2 "Gegen das Nichtverstehen wol-
len"

Übersichtsplan Nr. 1
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10. "Für Toleranz und Zivilcourage -
gegen Gewalt und Fremden-
feindlichkeit"

11. Wahl einer/eines Beigeordneten

12. Zukunftsentwicklung/Perspek-
tiven des öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) in der Stadt
Münster
Berichterstattung:
Oberbürgermeister Dr. Tillmann
Stadtkämmerin Bickeböller

13. Planungsentwicklung Münster-
landstadion
Berichterstattung:
Ratsherr Baumann
Stadtdirektor Freye

14. Westfälische Landes-Eisenbahn
(WLE) - Stellungnahme Stadt
Münster zur Wiederaufnahme
des Schienenpersonennah-
verkehrs -
Berichterstattung:
Ratsherr Sellenriek
Stadtbaurat Joksch

15. Fortschreibung Parkraumkonzept
Innenstadt 
1. Zwischenbericht -Einbringung -
Berichterstattung:
Ratsfrau Wolzen-Goethe
Stadtbaurat Joksch

16. Stubengasse

16.1 Gestaltungskonzept Projekt
Stubengasse
Berichterstattung:
Ratsherr Sellenriek
Stadtbaurat Joksch

16.2 Parkplatz Stubengasse
Verlängerung der Rahmenverein-
barung mit der Hochtief Projekt-
entwicklungsgesellschaft mbH

17. Stellungnahme der Stadt
Münster zum Ausbau der B 51
(3. Bauabschnitt - St. Mauritz)
Berichterstattung:
Ratsherr Sellenriek
Stadtbaurat Joksch

18. 1. Satzung zur Änderung der
Hauptsatzung der Stadt
Münster 

2. Anregung der Bezirksver-
tretung Münster-Ost an den
Rat Nr. 5/2000

19. Benennung von Mitgliedern für
den Beirat der Justizvollzugs-
anstalt

20. Jahresbericht 1999/2000 des
Kriminalpräventiven Rates
Münster

21. Richtlinien der Stadt Münster zur
finanziellen Förderung kommuna-
ler Entwicklungszusammenarbeit

22. Genehmigung einer Dringlich-
keitsenscheidung
Ordnungsbehördliche Verordnung
über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen aus Anlass der
Aktion "Ab in die Mitte! Die City-
Offensive NRW" am 16. 9. 2000

23. Beförderungsentgelte und -be-
dingungen für die von der Stadt
Münster zugelassenen Taxen

24. Verordnung zur Änderung der
Parkgebührenänderungsverord-
nung für Parkuhren und Park-
scheinautomaten im Gebiet der
Stadt Münster 

25. Über- und außerplanmäßige
Ausgaben und Verpflichtungs-
ermächtigungen im 2. Vierteljahr
2000 - Verzeichnis Nr. 2 - 

26. FMO Flughafen Münster/Osna-
brück GmbH (FMO GmbH)
Gründung der 100%-Tochter-
gesellschaft FMO Security
Services GmbH (FSSG)

27. Jahresabschlüsse

27.1 Jahresabschluss 1998 der
Technologiepark Münster GmbH

27.2 Jahresabschluss 1999 der
Theaterhaus Pumpenhaus
gGmbH

27.3 Jahresabschluss 1999 der
Stadtwerke Münster GmbH

27.4 Feststellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts
der AWM für das Wirtschaftsjahr
1999

28. Angelegenheiten der Stadtwerke
Münster GmbH

28.1 Stadtwerke Münster GmbH
Gesellschaftsvertrag der Ver-
kehrsgemeinschaft Münsterland
(VGM)

28.2 Erhöhung des Allgemeinen
Stromtarifes der Stadtwerke
Münster GmbH für Haushalts-
bedarf von Privatkunden und
landwirtschaftlichen Bedarf so-
wie für gewerblichen, beruflichen
und sonstigen Bedarf

28.3 Änderung des Allgemeinen
Tarifes für die Versorgung mit
Erdgas der Stadtwerke Münster
GmbH

28.4 Geänderter Investitions- und
Finanzierungsplan 2000 der
Stadtwerke Münster GmbH

29. Jahresbericht 1999 der Wirt-
schaftsförderung Münster 

30. Neukonstituierung der kommu-
nalen Gesundheitskonferenz im
Sinne des Gesetzes über den
öffentlichen Gesundheitsdienst
vom 25.11.1997 (ÖGDG NRW)
und der Ausführungsverord-
nung zum Gesetz (AV-ÖGDG)
vom 20. 8. 1999

31. Betriebsträgerschaft für den
Neubau einer (zweiten) Kinder-
tageseinrichtung im Ent-
wicklungsbereich Gievenbeck-
Südwest, Teil Nord
(Gemeinbedarfszentrum)

32. Errichtung und Betriebsträger-
schaft einer Kindertagesein-
richtung am Lublin-Ring 4,
48147 Münster (ehemaliges
Schlachthofgelände)

33. Bauleitplanung

33.1 Stadtbezirk Münster - Mitte

33.1.1 109. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für den Bereich
westlich Grevener Straße /
nördlich York-Ring
1. Beschluss über die

Anregungen
2. Abschließender Beschluss 

33.1.2 Bebauungsplan Nr. 439:
Grevener Straße / York-Ring /
Koburger Weg / Dorpatweg
1. Beschluss über die

Anregungen
2. Satzungsbeschluss

33.2 Stadtbezirk Münster - West

33.2.1 112. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt
Münster im Stadtbezirk West im
Stadtteil Gievenbeck für den
Bereich Gievenbeck-Südwest

33.2.2 2. Änderung des Vorhaben- und
Erschließungsplanes Nr. 2
"Gievenbeck - Nünningweg /
Gievenbecker Reihe /
Ramertsweg"
- Beschluss zur Änderung
- Verzicht auf die

Bürgerunterrichtung
- Beschluss zum Entwurf

33.2.3 Vorhabenbezogener
Bebauungsplan Nr. 441:
"Gievenbeck - Ramertsweg /
Dieckmannstraße / Roxeler
Straße"
1. Beschluss zur Aufstellung
2. Beschluss zum Entwurf

33.2.4 Bebauungsplan Nr. 427:
Albachten - Ortsmitte
1. Beschluss über die

Anregungen
2. Beschluss zum geänderten

Entwurf
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33.2.5 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 228: Albachten -
westlich der Osthofstraße
Satzungsbeschluss

33.2.6 Bebauungsplan Nr. 442:
Nienberge - Kirmstraße /
Gartenstiege
1. Beschluss zur Aufstellung
2. Beschluss zum Entwurf

33.3 Stadtbezirk Münster - Hiltrup

33.3.1 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 399: Hiltrup - Haus
Herding / Burgwall / Meesen-
stiege
Satzungsbeschluss

34. Weiterführung einer energie-
gerechten Bauleitplanung in
Münster - Erprobungsphase in
drei Baugebieten -

35. Neubau einer Kindertagesein-
richtung in Münster-Gremmen-
dorf Zwi-Schulmann-Weg 25
- Baubeschluss - 

36. Anträge von Ratsmitgliedern
nach § 3 Abs. 2 der Geschäfts-
ordnung des Rates

36.1 "Büchereiversorgung
Gievenbeck"
Antrag der CDU-Fraktion vom
19. 6. 2000
Begründung:
Ratsherr Sellenriek

36.2 "Demokratie stärken!"
Antrag der F.D.P.-Fraktion vom
14. 8. 2000
Begründung:
Ratsfrau Möllemann-Appelhoff

36.3 "Für ein sauberes Münster"
Antrag der CDU-Fraktion vom
24. 8. 2000
Begründung:
Ratsherr Branse

36.4 "New Economy für Münster!"
Antrag der F.D.P.-Fraktion vom
29. 8. 2000
Begründung:
Ratsherr Götting

36.5 "Privatisierung im ÖPNV -
Entscheidungsprozess transpa-
rent gestalten"
Antrag der F.D.P.-Fraktion vom
29. 8 .2000
Begründung:
Ratsfrau Möllemann-Appelhoff

36.6 "Arbeit für Münster"
Antrag der CDU-Fraktion vom
28. 8. 2000
Begründung:
Ratsherr Lenich

36.7 "Wohnen für und mit allein
Erziehenden und ihren Kindern"
Antrag der CDU-Fraktion vom
28. 8. 2000
Begründung:
Ratsherr Funk

36.8 "Flexible Arbeitszeiten in der
Stadtverwaltung"
Antrag der SPD-Fraktion vom
29. 8. 2000
Begründung:
Ratsfrau Ganser

36.9 "Modell zur Regulierung der
Leistungserbringung von
Unternehmen mit Beteiligungen
der Stadt Münster an Parteien
und parteiähnlichen Organisa-
tionen und deren Unterglie-
derungen und Stiftungen"
Antrag der F.D.P.-Fraktion vom
5. 9. 2000
Begründung:
Ratsherr Götting

37. Umbesetzungen in Aus-
schüssen des Rates und son-
stigen Gremien

38. Umbesetzung im Beirat nach
dem Landschaftsgesetz
(Landschaftsbeirat)

39. Verschiedenes

II. 8. nichtöffentliche Sitzung

11. Eingänge und Mitteilungen

12. Verleihung der Paulusplakette

13. Gebäudemanagement bei der
Stadtverwaltung Münster
Freihändige Vergabe eines
Gutachtens zur Optimierung
der Gebäudewirtschaft

14. Citykom Münster GmbH (CKM)
Genehmigung der Dringlich-
keitsentscheidung vom 
10. 8. 2000

15. Genehmigung einer Dringlich-
keitsentscheidung gem. § 60
Abs. 1 Satz 3 GO NW

16. Umsetzung des Abfallwirt-
schaftskonzeptes 1999 der
Stadt Münster

17. Gievenbeck Südwest
1.) Durchführungsvertrag südli-

cher Teilbereich
2.) Schließung der Lärmschutz-

lücke A 1

18. Personalangelegenheiten

19. Liegenschaftsangelegenheiten

10. Verschiedenes

Münster, den 6. September 2000

Der Oberbürgermeister
Dr. Berthold Tillmann
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